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Gesprochen zu Beginn: Er war stille, stille und lauschte immerfort; endlich, da es ihm wieder so wunderbar in der Myrte säuselte, begann er zu singen:

Gesprochen bei Wiederholung: Da sang eine liebliche leise Stimme wider:
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Worte: Clemens Brentano
Musik: Reinhard FehlingSäusle, liebe Myrte!
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1. Strophe: Das Myrtenfräulein aber sagte zu ihm: 'Lass mich erst

ein kleines Lied singen, dann kannst du mich sehen,' und sie sang.
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2. Strophe: ... und als er sie bat, Licht anzünden zu dürfen,

sang sie ihm wieder ein Liedchen.
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